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Zehn Projekte in der Region Holzwinkel und Altenmünster erhalten 
Förderung aus dem Regionalbudget 

Mehr als 58.000,00 € für Kleinprojekte im ILE-Gebiet vergeben 

In einer Sitzung hat das Entscheidungsgremium der ILE Holzwinkel-Altenmünster die 
Förderung von zehn Projekten im Rahmen des Förderprogramms „Regionalbudget“ 
beschlossen. Mehr als 58.000,00 € an Mitteln unterstützen dabei regionale 
Maßnahmen in der Region Holzwinkel und Altenmünster.  

Mit dem Regionalbudget hat das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten ein Förderprogramm mit Augenmerk auf Unterstützung regionaler 
Kleinprojekte aufgesetzt. Förderziel ist die Unterstützung einer engagierten und 
aktiven eigenverantwortlichen ländlichen Entwicklung sowie Stärkung der regionalen 
Identität in ILE-Gebieten. Mit Hilfe des Regionalbudgets werden Träger von 
Kleinprojekten bei der Durchführung ihrer Vorhaben unterstützt.  

Die ILE Holzwinkel und Altenmünster respektive das Entwicklungsforum Holzwinkel 
und Altenmünster e.V. erhielt im Jahr 2020 zum ersten Mal die Zusage zur 
Umsetzung des Regionalbudgets. Als verantwortliche Stelle für die Förderung von 
Kleinprojekten in der Region wurde die VG Welden benannt, bei der bis zum 06. Mai 
zehn Anträge eingegangen sind. Bei der Sitzung des Entscheidungsgremiums 
wurden alle zehn Anträge positiv beschieden. Damit können die regionalen 
Kleinprojekte mit mehr als 58.000,00 € an Mitteln unterstützt werden. 
Ausschlaggebend für den Erhalt der Förderung ist, dass die Projekte der Region zu 
Gute kommen und die Entwicklungsziele der interkommunalen Zusammenarbeit im 
Entwicklungsforum Holzwinkel und Altenmünster e.V. verfolgen. 

Besonders erfreulich ist, dass die bewilligten Kleinprojekte ein breites Spektrum der 
Ziele im ILEK (Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept) abdecken. 
Beispielsweise setzt der Markt Welden mir einem geplanten Meditationsweg auf dem 
Theklaberg die Landschaft rund um den das Weldener Kloster in Wert und schafft 
somit ein zusätzliches Angebot im Bereich der Naherholung. In eine ähnliche Kerbe 
schlägt ein weiteres Projekt des Marktes mit der Erneuerung und Ergänzung 
bestehender Einrichtung zu Ludwig Ganghofer. Dem Schriftsteller und berühmtesten 
Lausbub Weldens wird in diesem Jahr zu seinem 100. Todestag gedacht. Darüber 
hinaus können z.B. auch Ideen im Bereich Schule und Bildung umgesetzt werden. 
So plant die Musikschule Holzwinkel und Altenmünster ab dem kommenden 
Schuljahr 2020/2021 eine Bläserklasse an der Grundschule Adelsried einzurichten. 
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Musikinteressierte können sich unter www.musikschule-ha.de informieren, eine 
Anmeldung ist ab sofort möglich. Weiter greift der Schulverband Welden mit der 
Anschaffung von 3D-Druckern und mehrerer Drohnen, um die Digitalisierung am 
Bildungsstandort voranzutreiben. Hier ist besonders interessant, dass auch die 
ansässigen Unternehmen davon profitieren können und das Angebot auch von den 
Auszubildenden in der Region genutzt werden kann. 

Die Förderung im Rahmen des Regionalbudgets erfolgt zu 90% aus Bundes- und 
Landesmitteln, die vom ALE Schwaben ausgezahlt werden. Mit 10% beteiligt sich 
das Entwicklungsforum Holzwinkel und Altenmünster e.V. als interkommunale 
Interessensvertretung der Gemeinden an der Förderung. ILE-Managerin Hummel: 
„Es freut uns sehr, dass sich Träger aus der gesamten Region für das 
Regionalbudget interessiert haben. Vier der zehn beantragten Projekte können nun 
im Markt Welden und jeweils zwei in den Gemeinden Adelsried, Altenmünster und 
Bonstetten umgesetzt werden. Damit ist das Regionalbudget ein weiteres gutes 
Beispiel, wie die Gemeinden und damit die BürgerInnen der Region von der 
interkommunalen Zusammenarbeit profitieren können.“ 

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.freiraum-zum-

leben.de/regionalbudget.html.   

 

In Kürze:  

ILE bedeutet Integrierte Ländliche Entwicklung und stellt einen interkommunalen 

Zusammenschluss mehrerer Gemeinden dar. Ziel ist die Sicherung und der Ausbau 

der Lebensverhältnisse in verschiedenen Bereichen wie Wohnen, Land- und 

Forstwirtschaft, Naherholung und Gemeinschaft, Anbindung und Zukunftsgestaltung 

im Ländlichen Raum. Gefördert wird ein ILE-Vorhaben vom Amt für Ländliche 

Entwicklung. 

Das Entwicklungsforum Holzwinkel und Altenmünster e.V. stellt die 

interkommunale Interessensvertretung der Gemeinden Adelsried, Altenmünster, 

Bonstetten, Emersacker, Heretsried und Welden dar und vernetzt und koordiniert die 

Zusammenarbeit in unterschiedlichen Belangen. Die Koordinationsstelle des Vereins 

und die sechs thematischen Entwicklungsfelder arbeiten intensiv an verschiedenen 

Projekten. Leuchtturmprojekt ist das mögliche „Naturfreibad im Holzwinkel“.  
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